
Im Vorgriff auf das Jubiläumsjahr widmet sich unse-
re neue Reise dem Nizäischen Glaubensbe kennt nis,
welches 2025 seinen 1700. Geburtstag feiert! Im Jahr
325 lud der christenfreundliche Kaiser Konstantin
zahlreiche Bischöfe zum 1. Öku me nischen Konzil
nach Nizäa ein, auf dem die Frage nach der Gottheit
Christi geklärt werden sollte. Das Nizänum ist von
zentraler Bedeutung für das Christentum und wird
von vielen Konfes sio nen in Gottesdiensten verwen-
det. Das Bekenntnis betont den Glauben an den drei-
einigen Gott, Vater, Sohn und Heiliger Geist, und ist
die grundlegende Aussage des gemeinsamen Glau -
bens der Chris tenheit. Zwischen den Jahren 325 und
787 fanden sieben ökum. Konzilien statt – alle auf
dem Gebiet der heutigen Türkei. Die Beschäftigung
mit diesen Konzilien sowie mit der Apostel ge -
schichte, den Paulusbriefen und der Offenbarung des
Johannes an Ort und Stelle kann zu einem tieferen
Ver ständnis für die frühe Kirche führen.

AUF EINEN BLICK
n Das Nizänum – Credo zum dreieinigen

Gott  
n Die Stätten der 7 ökumenischen 

Konzilien
n Stätten der Offenbarung des Johannes
n Geschichte der jungen Kirche

1 Linienflug nach Istanbul: Hotelbezug für zwei
Nächte.  

2 Die drei ökum. Konzilien von Konstantinopel (381,
553 und 680) fanden in der Umgebung von Kaiserpa-
last und Hagia Sophia statt. Im Jahr 381 versammelte
man sich zum 2. Ökum. Konzil in der Irenenkirche und

bestätigte den Beschluss des Konzils von Nizäa 325
durch Erweiterung der Lehre des Heiligen Geistes. Das
5. Ökum. Konzil fand 553 in der berühmten Hagia So-
phia statt. Als Tagungsort des 6. Ökum. Konzils im
Jahr 680/81 wird der Kaiserpalast angegeben. Besuch
des Mosaikenmuseums und des Hippodroms, des
einzigen Ortes, an dem Volk und Herrscher zusam-
mentrafen. Besichtigung der Sultan Ahmet Moschee.
Abendessen im berühmten Kebabhaus Hamdi. 

3 Geruhsame Bootsfahrt auf dem Bosporus nach
Kadiköy, das einstige Chalkedon, wo das 4. Ökum.
Konzil 451 in der Kirche der hl. Euphemia tagte. Des-
sen Beschluss bekennt den einen Christus – wahrer
Gott und wahrer Mensch in zwei Naturen. Besuch
einer armenischen Kirche und Fahrt durch den dicht
bebauten Stadtteil, in dem die Konzilskirche stand.
Hotelbezug für zwei Nächte in Iznik, Ortslage der
antiken Konzilienstadt Nizäa.  

4 Iznik: Auf Luftaufnahmen entdeckten Archäologen
2014 im Iznik-See die Umrisse einer antiken Ruine –
evtl. der Tagungsort des 1. Ökum. Konzils von Nizäa. 318
Bischöfe des Römischen Reiches nahmen im Mai 325
an dem Konzil teil, um die Frage nach dem Wesen Jesu
Christi zu beantworten. Das Konzil verurteilte die Lehre
des Arius, der Christus dem Wesen nach als ein zwi-
schen Gott und Mensch stehendes Geschöpf auffasste.
Es formulierte die Wesensgleichheit von Sohn und Va-
ter und verfasste ein ers tes Glaubensbekenntnis (Ni-
zänum). Freie Zeit und evtl. kurze Bootsfahrt zur Ruine,
die in etwa 1,5 m Wassertiefe liegt. Besuch der Hagia
Sophia, Ort des 7. Ökum. Konzils (787), Yesil Camii
(„Grüne Moschee“) und Ruinen des röm. Theaters. 

5 Fahrt nach Bergama, dem antiken Pergamon
(Offb 2,12-17), Hauptstadt des Pergamenischen Rei-
ches: Ihre Christen gehörten zu den sieben ersten
Gemeinden Kleinasiens, die Johannes in der Offen-
barung anschreibt. Akropolis mit Resten der Königs-
paläste, Tempel und Bibliothek, hellenistisches Thea-
ter, Funda ment des Zeus Altars, Rote Halle (von
außen) und Kultbezirk des Heilgottes Asklepios. Ho-
telbezug für eine Nacht.

6 In Izmir, dem antiken Smyrna (Offb 2,8-11), sehen
wir die röm. Agora, Kadifekale, Basar Kemeralti und die

Kirche des hl. Polykarp. Hotelbezug in Kusadasi für
zwei Nächte.

7 Besichtigung des hellenistisch-römischen Ephe-
sus mit Agorai, öffentlichen Gebäuden, Celsus-Biblio-
thek, Marmor- und Kuretenstraße, Gymnasion; Thea-
ter, in dem sich die Silberschmiede gegen Paulus
versammelt hatten (Apg 19). Besuch der Marienkir-
che, in der im Jahr 431 n.Chr. das 3. Ökum. Konzil statt-
fand. Die Stätte des einst als Weltwunder gefeierten
Artemistempels befindet sich in unmittelbarer Nähe.
Gang über den Ayasoluk-Hügel zur Johanneskirche.

8 Transfer zum Flughafen von Izmir und Rückflug
nach Deutschland.

5Unverbindliche Angebotsanfrage unter www.biblische-reisen.de/gruppenreisen/angebot-anfragen
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TÜRKEI: 1700 JAHRE NIZÄISCHES GLAUBENSBEKENNTNIS

PREISINDIKATOR FÜR GRUPPEN AB 
15 TEILNEHMERN:
September 2024: ab € 1.560,– pro Person
Oktober 2024: ab € 1.440,– pro Person
November 2024: ab € 1.340,– pro Person

ENTHALTENE LEISTUNGEN (AUSZUG):
3 Flug (Economy) nach Istanbul und zurück

von Izmir
3 Unterbringung im Doppelzimmer in guten

Mittelklassehotels
3 Halbpension (inkl. Kebabhaus in Istanbul)
3 Deutschsprachige örtliche Reiseleitung
3 Rundfahrten, Transfers und Ausflüge mit lan-

destypischen Bussen lt. Reiseausschreibung
3 Bosporusfahrt im Privatboot
3 Alle Eintrittsgelder lt. Reiseausschreibung
3 Audioguides (Kopfhörer)
3 Alle notwendigen Flughafen und Sicher-

heitsgebühren
3 Freiplatz für Sie als Gruppenleitung ab 

15 zahlenden Teilnehmern

Informationsreise: 13.04. - 18.04.2024

IHRE 
ANSPRECHPARTNERIN:
Dagmar Resky, 
Tel. 0711/61925-23, 
E-Mail: dagmar.resky@
biblische-reisen.de

Bergama


